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sidirein Kanzler der viele Beysitzer hat. Das
Verfahren in diesen Gerichtshofen ist zu willkur
lich und die große Zahl der Gerichtspersonen
sehr unterdrückend. Sie stehen sammtlich unter
dim Desembargo do Pago. S. Lima Lc.t. 1.
q270.

—
Finanjen Vortugals Staatseinkunfte sind be

trachtlich.
Nach einer mittlern Angabe betragen die

Kroneinkunfte etwa 24 Millionen Crusaden.
Se Dalrymples R. Sh 101 etat de bort.
P. 234.

Sie werden gehoben: aus den reichen Ero
gutern des konigl. Hausegs denKron Domai
nen Zollen die außersthöch sind Accise,
Grundsteuern der un dlichen Grundstucke Ab
zugs Zehnten von verkauften Gutenn Mono—
pol des Tobats Kreubulle dem Munzregal,
den Großmeisterthumern der Ritterorden den
eingezogenen Gutern der Jesuiten dem Ver—
tauf der Aemter dem geistl Zehnten in den
Mebenlandern dem Funftel der Ausbeute aus
den brafilianischen Bergwerlen der Verpach
tung des Diamantenhandels u. a.

Die Hebung und fehlerhafte Verwaltung die
ser druckenden Anflagen vermehrte die Last die
dadurch auf die Unterthanen gelegt ist, vor Pom
hals Zeiten noch mehr. Dieser Minister hat
vieles darin verbessert. Viele Einkunfte find
verpachtet Die Zolle werden von dem Alsen
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